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Bezirksklasse

TTC Riedöschingen II : TV St.Georgen III 
Samstag, 02.03.2024, 17:00 Uhr

1:9-Niederlage für den TV St.Georgen III beim TTC 
Riedöschingen II

Ohne größere Probleme den Sieg eingefahren - So könnte man den Heimerfolg des TTC
Riedöschingen II im Spiel der Bezirksklasse gegen den TV St.Georgen III beschreiben, der schon
nach unter 2 Stunden feststand. Das Satzverhältnis von 27:9 zeigt beim deutlichen 9:1-Erfolg
eindrucksvoll den klaren Spielverlauf. Besonders gut aufgelegt war an diesem Tag insbesondere
Christian Wehrle, der seine Partien allesamt gewann.

Nach der Begrüßung durch die Mannschaftsführer ging es los. Stark im Hintertreffen waren Wehrle /
Weber nach einem Zweisatzrückstand, machten Haas / Hess dann jedoch noch einen Strich durch
die Rechnung und gewannen das Match noch im finalen Durchgang. Oelze / Weber gelang es,
Maret / Hess im Doppel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die Begegnung endete
schließlich mit einem 3:0-Erfolg. Wallschläger / Traichel konnten im Spiel gegen Bruker / Sritharsan
einen Siegpunkt für die Mannschaft beisteuern und gewannen mit 3:1 in den Sätzen. Der
Zwischenstand nach den Doppeln lautete derweil 3:0. Weiter ging es nun mit den Einzeln. Christian
Wehrle gelang es, Florian Hess im Einzel insgesamt recht deutlich auf Distanz zu halten – die
Begegnung endete schließlich mit einem gemäß des Unterschieds in den TTR-Werten von mehr als
100 absolut zu erwartenden 3:0-Sieg. Zwischenzeitlich musste Fabian Oelze zwar einen Satz
abgeben, fuhr sein Spiel gegen Bruno Haas aber trotzdem sicher mit 11:6, 6:11, 11:4, 11:9 ein.
Wenig später war dann das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von 5:0 an der Reihe. Eher
wenig Gegenwehr bekam Kurt Wallschläger beim 11:5, 11:7, 11:5 von Rahel Hess. Keine Chancen
hatte hingegen Michael Weber bei der Niederlage in drei Sätzen gegen seinen Kontrahenten Dieter
Maret und wurde seiner Favoritenrolle, die er im Vorfeld innehatte, nicht gerecht. Das musste man
neidlos anerkennen. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz gegenüberstand, hatte das
Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 6:1. Auf Messers Schneide stand das Spiel
zwischen Johannes Traichel und Bhavan Sritharsan, ehe sich der Gastgeber mit 3:2 durchsetzen
konnte. Kaum gefährdet war der 3:0-Erfolg von Tobias Weber gegen Klaus Bruker. Beim Stand von
8:1 gingen die Spitzenspieler des TTC Riedöschingen II und des TV St.Georgen III in die Box. Nicht
einen Satzgewinn überließ Christian Wehrle seinem Gegner Bruno Haas beim überzeugenden 3:0-
Erfolg und steuerte damit einen Punkt für die Heimmannschaft bei. Seit Beginn der Serie hat Haas
damit nun 0 Siege bei gleichzeitig 8 Niederlagen zu verzeichnen. Das letzte Spiel führte somit im
Ergebnis zum eindeutigen Endstand von 9:1.

Nach diesem Sieg der Heimmannschaft geht es nun im nächsten Spiel am 09.03.2024 gegen den
TTSV Mönchweiler II, während der TV St.Georgen III am 16.03.2024 gegen den TTSV Mönchweiler
II antritt.

 Statistik:
 TTC Riedöschingen II

Doppel: Wehrle / Weber 1:0, Oelze / Weber 1:0, Wallschläger / Traichel 1:0 
Einzel: C. Wehrle 2:0, F. Oelze 1:0, K. Wallschläger 1:0, M. Weber 0:1, J. Traichel 1:0, T. Weber 1:0 

 TV St.Georgen III
Doppel: Maret / Hess 0:1, Haas / Hess 0:1, Bruker / Sritharsan 0:1 
Einzel: B. Haas 0:2, F. Hess 0:1, D. Maret 1:0, R. Hess 0:1, K. Bruker 0:1, B. Sritharsan 0:1
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